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PROAKTIVITÄT 

Definition: 

Proaktivität ist eine menschliche Haltung, die darauf basiert, vorauszusehen, im Voraus zu 

handeln und Veränderungen in der Umwelt herbeizuführen, die darauf abzielen, die 

Auswirkungen unvorhergesehener Schwierigkeiten zu minimieren. 

Attribute der Proaktivität: 

1. Suche nach Möglichkeiten, sich aus eigener Initiative zu verändern.  
 
Proaktive Menschen ergreifen Maßnahmen, die zu Veränderungen führen, und wenn 

sie nicht über solche Ressourcen verfügen, versuchen sie, die Situation zu verändern, 

um das angestrebte Ziel zu erreichen. 

2. Veränderungsorientierte Ziele setzen  

 

Proaktive Menschen geben sich nicht damit zufrieden, schwierige Aufgaben zu 

erfüllen, sondern konzentrieren sich mehr auf Veränderungen, die sich auf die 

Perspektive anderer Menschen auswirken. Mehr Engagement zeigt sich nicht im 

großen Arbeitsaufwand, sondern in der Qualität (über Klischees, Definitionen, Gebote 

und Verbote hinaus). 

3. Probleme antizipieren und Vorsichtsmaßnahmen ergreifen. 
 



   
 

Proaktive Personen analysieren ihre eigenen Erfolge, beurteilen die ergriffenen 

Maßnahmen und deren Auswirkungen, schätzen die Möglichkeit einer Bedrohung ein 

und versuchen gleichzeitig, diese Bedrohung abzuwehren, auch indem sie die 

Handlungen anderer Menschen modellieren. 

4. Verschiedene Aufgaben ausführen oder Aufgaben anders als zuvor ausführen.  
 
Wenn proaktive Menschen nach Bedingungen für die Erreichung ihrer Ziele suchen, 
achten sie nicht auf die Grenzen der Tradition, sondern arrangieren neue 
Verhaltensmuster. Ihr Verhalten wird von anderen als etwas Kreatives, Innovatives, 
Originelles bewertet und umfasst Beteiligung, freiwilliges und selbstloses 
Engagement, das Einbringen von Vorschlägen, die Initiierung von Aktivitäten und 
deren intensive Umsetzung. 
 

5. Lebenseinstellung intensiver Aktivität. 
 
Proaktive Menschen zeichnen sich dadurch aus, dass sie ständig Neues versuchen, 

auch im Hinblick auf Risiko und Verantwortung. Die Suche nach neuen Lösungen 

endet nicht mit einem Konzept, einer Idee oder dem Auftauchen von Widerständen. 

6. Durchhaltevermögen, unveränderliche Pläne.  
 
Proaktive Menschen handeln nicht mit verbundenen Augen, sie sind nicht besessen 

von einem Weg, um das Ziel zu erreichen, sie sind in der Lage, ihr Handeln zu ändern, 

wenn sie feststellen, dass es scheitert oder wenn die Umstände es erfordern. 

Gleichzeitig verfolgen sie beharrlich ihre Ziele. 

7. Ziele erreichen und echte Erfolge vorweisen. 
 

Proaktive Menschen leiten Veränderungen dynamisch ein und zeigen ihre aktive 

Haltung gegenüber anderen, anderen Prozessen oder Organisationen. 


